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Deutsche Gesellschaft für Ärztliche  
Hypnose und Autogenes Training e.V. 
 
Gegründet von: 
Prof. Dr. Dr. h.c. J. H. Schultz 
 
Vorsitzender:  
Dr. med. Günter R. Clausen 
Tokiostr.  9,  41472 Neuss 
Fon         0700   DRCLAUSEN        
Mobil       0172   21 86 206 
e-mail      info@dgaehat.de 
 
1. stellvertretender Vorsitzender: 
Dr. med. Siegfried Stephan 
Vogelsbergstr. 63, 55129 Mainz            
Tel.:        06131/582814 
Fax:        06131/582513 
e-mail     siegfried-stephan@t-online.de 
 
2. stellvertretender Vorsitzender u. 
wissenschaftl. Koordination: 
Prof. Dr. med. Friedhelm Stetter 
Albert Schweizer Str. 10, 32457 Porta Westfalica 
Tel.:        05751/963970 
Fax:        05751/965899 
e-mail     praxis.prof.stetter@t-online.de 
 
Schriftführer und 
wissenschaftl. Archiv: 
Dr. med. Wolf-Rainer Krause 
Klinik  für Psychiatrie u. Psychotherapie mit Tagesklinik, 
Harz-Klinikum Wernigerode - Blankenburg  
Thiestr. 7 -10,  
38889 Blankenburg 
Tel.:        03944/962186 
Fax:        03944/962350 
e-mail     psychiatrie@harz-klinikum.de 
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Schatzmeister:  
Dr. med. Dipl. Psych. Claus Derra 
Taubertal-Klinik der BfA, Ketterberg 2,  
97980 Bad Mergentheim 
Tel.:         07931/591-0  
Fax:         07931/591-170 
e-mail      derra@gmx.de 
 
 
Sekretariat der DGÄHAT: 
Postfach 1365, 41436 Neuss 
 
Tel.:         02131/463370 
Fax:         02131/463371 
e-mail      info@dgaehat.de 
http://       www.dgaehat.de 
 
 
Konto der Gesellschaft: 
Postgiroamt 80318 München 
Konto-Nr.: 172230-801 BLZ  700 100 80 
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Landesstellen: 
 
Baden-Württemberg 
Dr. med. M. Abel 
Calwer Str. 25, 70173 Stuttgart 
 
Bayern 
Frau Dr. med. S. Kindler-Doleschel 
Hubertusstr. 11d, 82031 Grünwald 
 
Dr. med. Michael A. Ullmann 
Theodor-Heuss-Platz 1, 86150 Augsburg 
 
Berlin 
Frau Dr. med. A. Bürmann-Plümpe 
Hildegardstr. 31, 10715 Berlin 
 
Brandenburg 
Dr. med. H. Sikorski 
Thiemstr. 111, 03048 Cottbus 
 
Bremen 
Dr. med. R. Bauß 
Stadskanaal Nr. 1, 28865 Lilienthal 
 
Hamburg 
Dr. med. E. Schröder 
Sierichstr. 66, 22301 Hamburg 
 
Dr. med. P. Halama 
Rahlstedter Bahnhofstr. 20, 22143 Hamburg 
 
Hessen 
Hermann Glück 
Philippshospital 7, 64560 Riedstadt 
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Mecklenburg-Vorpommern 
Frau Dr. med. Catharina Adolphsen  
Wismarschestr. 393-397, 19055 Schwerin 
 
Niedersachsen 
Dr. med. A. Schelper 
Weststr. 16, 29634 Schneverdingen       
 
Nordrhein-Westfalen 
Frau Prof. Dr. med. W. Kruse 
Kirchberg 4, 52076 Aachen 
 
Dr. med. M. Herma-Boeters 
Eugenstr. 6, 41751 Viersen 
 
Rheinland-Pfalz 
Dr. med. S. Stephan 
Vogelsbergstr. 63, 55129 Mainz 
 
Saarland 
Dr. med. G.  Wermke 
Talstr. 35 – 37, 66424 Homburg/Saar 
 
Sachsen-Anhalt 
Dr. med. W.-R. Krause 
Thiestr. 7 –10, 38889 Blankenburg 
 
Schleswig-Holstein 
Frau Dr. med. U. Burhorn 
Breite Str. 11, 23552 Lübeck 
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Ehrenmitglieder 
 
Prof. Dr. med. Gerhard S. Barolin 
Prof. Dr. med. Gerhard Klumbies 
Prof. Dr. med. Waltraud Kruse 
Prof. Dr. med. Reinhard Lohmann 
Dr. med. Herbert Mensen 
Dr. med. Eberhard Schäfgen 
Dr. med. Heinrich Wallnöfer 
 
Ehrenmitglieder  ���� 
 
Dr. med. Hellmut Binder 
Dr. med. Gerd Iversen 
Prof. Dr. med. Hellmuth Kleinsorge 
Dr. med. Günther Krapf 
Prof. Dr. med. Dietrich Langen 
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1.  Liebe Mitglieder, 
 
ich möchte Sie als erstes noch einmal ganz herzlich im 
Namen des Vorstandes zu unserer 12. Arbeits- und 
Jubiläumstagung nach Blankenburg in den Harz einladen.  
 
Wir wollen dieses Jahr das 50-jähriges Bestehen unserer 
Deutschen Gesellschaft für Ärztliche Hypnose und 
Autogenes Training in einem Jubiläums-Rahmen mit Ihnen 
feiern. 
 
Zum Leitthema "Akute Interventionsmöglichkeiten und 
Kurzzeitintervention mit Hypnose" haben wir diesmal 
Kursleiter aus allen wissenschaftlichen 
Hypnosegesellschaften  eingeladen. Ein umfangreiches 
qualifiziertes Programm mit interessanten Vorträgen wartet 
auf Sie. Klinische Hypnose in der Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, schnelle Hypnosetechniken zur 
Behandlung der Zahnarztangst, Hypnose beginnt an der 
Praxistür, Kurzzeitinterventionen mit Hypnose und 
Hirnmechanismen und neuropsychologische Aspekte der 
Hypnose.  
 
Im November 2007 werden wir vom 15.11. bis 18.11.2007 in 
Bad Lippspringe unsere erste gemeinsame Tagung, nach 
der Mitwirkung und Kooperation in diesem Jahr,  mit der 
DGH unter dem Leitthema HYPNOSE IM NEURONALEN 
NETZWERK durchführen. Ich bitte alle Dozenten unserer 
Fachgesellschaft, sich umgehend mit mir in Verbindung zu 
setzen, wenn Sie sich mit einem Kurs oder einem Vortrag 
einbringen möchten.  
 
Unsere neuen Mitglieder, Frau Dr. med. Karen Grünewald 
aus 60431 Frankfurt/Main, Herrn Dr. med. Dipl.-Psych. 
Gerhard Fischer aus 36414 Werschbach, Frau Marion 
Henze aus Montabauer, Herrn Dr. med. Benedict Ungar aus 
26129 Oldenburg und Herrn Dr. med. Markus Wassmann 
aus 26129 Oldenburg, begrüße ich ganz herzlich.  
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Der Rundbrief März 2006 steht auf unserer Internetseite 
www.dgaehat.de , nur noch zwei Mitglieder wünschen eine 
postalische Versendung. Bitte beteiligen Sie sich auch im 
aktuellen Bereich auf unserer Startseite.  
 
Die „Zeitschrift für Hypnose und Hypnotherapie“ wird sich in 
der zweiten Ausgabe, die allen unseren Mitgliedern im 
Herbst kostenfrei zugeht, mit der indikationsspezifischen 
Anerkennung von Hypnotherapie durch den 
wissenschaftlichen Beitrat beschäftigen. 
 
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 16. Juni 2006 
um 21.00 Uhr im Hotel Vogelherd in Blankenburg im Harz  
lade ich Sie - im Namen des Vorstands – recht herzlich ein: 
 
                                                                                                                                                                                              

 
 
Ihr 
 

 
 
 
 

 
Dr. med. Günter R. Clausen 
Psychiater�Psychosomatiker�Psychoanalytiker 
(1. Vorsitzender der DGÄHAT) 
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2.   Ankündigung der 12. Arbeitstagung der DGÄHAT 
      vom 16. – 18. Juni 2006 in Blankenburg im Harz 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
der 12. Arbeitstagung der DGÄHAT, 
 
ganz herzlich möchten ich Sie im Namen des Vorstandes zu 
unserer Arbeits- und Jubiläumstagung nach Blankenburg in 
den Harz einladen.  
 
Wir wollen dieses Jahr das 50-jähriges Bestehen unserer 
Deutschen Gesellschaft für Ärztliche Hypnose und 
Autogenes Training in einem Jubiläums-Rahmen mit Ihnen 
feiern. 
 
Zum Leitthema "Akute Interventionsmöglichkeiten und 
Kurzzeitintervention mit Hypnose" haben wir diesmal 
Kursleiter aus allen wissenschaftlichen 
Hypnosegesellschaften  eingeladen. Ein umfangreiches 
qualifiziertes Programm mit interessanten Vorträgen wartet 
auf Sie. Klinische Hypnose in der Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, schnelle Hypnosetechniken zur 
Behandlung der Zahnarztangst, Hypnose beginnt an der 
Praxistür, Kurzzeitinterventionen mit Hypnose und 
Hirnmechanismen und neuropsychologische Aspekte der 
Hypnose.  
 
Den Tag können Sie mit einer Fahrradtour, Nordic-Walking 
oder alternativen Frühstückssymposien State of Art bei 
Depressiven Störungen / Angststörungen / 
Psychopharmaka in der Schmerztherapie einleiten. 
 
Die sorgfältig vorbereiteten Kurse sind auf die Wünsche der 
bisherigen Tagungsteilnehmer und der Mitglieder 
abgestimmt. 
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
 
Zur Mitgliederversammlung am 16. Juni 2006 um 21.00 Uhr 
sind alle recht herzlich willkommen.  
3.   Einladung zur Mitgliederversammlung  
 
Liebe Mitglieder,  
 
zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 16. Juni 2006 
um 21.00 Uhr im Hotel Vogelherd in Blankenburg im Harz  
lade ich Sie - im Namen des Vorstands – recht herzlich ein: 
 
TOP 1    Begrüßung und Jahresbericht 
 
TOP 2    Genehmigung des Protokolls der Mitgliederver- 
               sammlung vom 18. Juni 2005  
              ���������	��
���� Rundbrief Oktober 2005, S. 14-19�  
 
TOP 3    Bericht des Schatzmeisters/Aufgaben für die  
               Zukunft/Entwicklung der Kosten  
          
TOP 4    Bericht der Kassenprüfer 
 
TOP 5    Entlastung des Vorstandes und des  
               Schatzmeisters 
 
TOP 6    Wahl eines Wahlleiters 
TOP 6.1  Wahl des Vorsitzenden 
TOP 6.2  Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder 
TOP 6.3  Wahl zweier Kassenprüfer   
 
TOP 7     Zusammenarbeit mit der DGH/DGZH/MEG sowie 

    der DGPM [Deutsche Gesellschaft für Psychosomatische 
     Medizin und Ärztliche Psychotherapie]    

 
TOP 8     Gemeinsame Tagung in 2007 mit der DGH 
 
TOP 9    Verschiedenes  
 
TOP 10  Termine 
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Ich freue mich auf Ihr Kommen.  
Ihr Dr. med. Günter R. Clausen 
 
 
 
 
 
4. Beratung der DGH- und DGÄHAT-Vorstände 

über Kooperation und gemeinsame Jahresta- 
gung vom 15. bis 18.11.2007 in Bad Lippspringe 

   
Auch während der DGH-Jahrestagung 2005 habe ich 
Kontakte wie in den zwanzig Jahren zuvor zum Vorstand 
der DGH gesucht und über mögliche Kooperationsformen 
beider Fachgesellschaften gesprochen.  
 
Am 18.03.2006 trafen sich nun während der MEG-
Jahrestagung die Vorstände der DGH und DGÄHAT ganz 
offiziell, um über die Zusammenarbeit und das 
Zusammenwirken der beiden Fachgesellschaften zu 
beraten.  
 
Es wurden in die Zukunft weisende Beschlüsse gefasst. 
 
Der Kongress der DGH 2006 wird unter Mitwirkung und 
Kooperation der DGÄHAT stattfinden und in 2007 wird die 
erste gemeinsame Jahrestagung durchgeführt werden. 
 
Die Kongressorganisation wird in der bewährten Hand der 
DGH bleiben, die Bereitstellung der Referenten und die 
thematische Ausgestaltung werden in Absprache mit den 
beiden Vorständen getroffen, wobei zwei federführende 
Personen benannt wurden. 
 
Das Leitthema in 2007 lautet: 
 
HYPNOSE IM NEURONALEN NETZWERK 
 
„Gemeinsame Jahrestagung der DGH und DGÄHAT“ 
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Alle Beteiligten gehen davon aus, dass für unsere Mitglieder 
und Tagungsteilnehmer das Angebot breiter gefächert sein 
wird und die schon aus- und weitergebildeten Mediziner, 
Psychotherapeuten und Zahnmediziner  eine Bereicherung 
in ihrer Fortbildung durch die hochwertigen Vorträge und 
Workshops erhalten werden. 
 
Schön, dass wir jetzt gemeinsame Wege gehen. 
 
        
       GRC 

 
 
 

5.0 Bericht über die MEG-Jahrestagung in Bad Orb 

 
Hypnose, Hypnotherapie und systemische Ansätze 
 
Hypnotherapeutische Konzepte für systemische 
Therapeuten und systemische Konzepte für 
Hypnotherapeuten 
 
Die Jahrestagung der M.E.G. fand vom 16. – 19. März 2006 
erneut in Bad Orb statt. 
Nach Milton Erickson ist Psychotherapie die Neuassoziation 
und Neuorganisation inneren Erlebens. In den letzten 
Jahrzehnten wird Hypnose und Hypnotherapie oft als 
systemische Therapie nach innen beschrieben. Tatsächlich 
haben die hypnotherapeutischen und systemischen Ansätze 
eine Fülle von gemeinsamen Konzepten und Grundlagen 
und auch ein gemeinsames Konzept. So legen die Jünger 
Milton Ericksons Wert auf folgende Prinzipien: 
Das Pacing und Leading, Reframing und Umdeu-
tungsangebote, wobei der Schwerpunkt auf einer Lösungs- 
und Zielorientierung sowie einer Fokussierung auf die 
Ressourcen des Klientensystems in beiden Ansätzen 
beruht. Das System der Selbstorganisation und die 
Anregung von Suchprozessen des Beratungssystems sowie 
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die Grundeinstellung, dass das Klientensystem in aller 
Regel das Wissen und die Ressourcen für eine positive 
Veränderung schon in sich trägt, sind weitere gemeinsame 
Grundlagen beider Ansätze. 
 
Die diesjährige Jahrestagung sollte der Integration und 
Entwicklung des Vorgenannten fördern. In Zusammenarbeit 
mit führenden internationalen Vertretern des systemischen 
Ansatzes wurde ein Programm geplant, das den aktuellen 
Stand beider Verfahren und ihr Zusammenwirken doku-
mentiert. Von der M.E.G. wurde darauf hingewiesen, dass 
wesentliche Interventionstechniken der systemischen 
Therapie und Beratung ihre Wurzeln in der Erickson’schen 
Hypnotherapie haben. Dazu gehören z. B.: Positive 
Konnotationen oder Reframings, Symptomverschreibungen 
oder so genannte paradoxe Interventionen, die syste-
matische Arbeit mit Ritualen, Einsetzen von Fragen als 
imaginative Interventionen, Beobachten und Beschreiben 
von Mustern und das Verständnis, dass Veränderung grund-
sätzlich angeregt werden kann einfach dadurch, dass 
systematisch Unterschiede in Problemmuster eingeführt 
werden usw.  
 
Die Tagung war mit über 800 Teilnehmern, 18 Vorträgen 
und 90 parallelen Workshops ausgebucht. Bei 
ausgesprochen freundlich-positiver Grundstimmung litt sie 
geringfügig unter kurzfristigen, krankheitsbedingten 
Absagen von Referenten. 
 
Von unserer Fachgesellschaft wirkten als Dozenten mit: Dr. 
med. Günter R. Clausen, Dr. med. Dipl.-Psych. Claus Derra, 
Dr. med. Wolf-Rainer Krause gemeinsam mit Dr. med. Tibor 
Fábián sowie Dr. med. Siegfried Stephan und Dipl.-Päd. 
Analytische KJP Gabriele Stephan.  
 
 

Wolf-Rainer Krause 
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6. Neue Mitglieder 
 
 
Frau Dr. med. Karen Grünewald 
Fuchshohl 39 in 60431 Frankfurt/Main                                                          
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
und –psychotherapie/Psychotherapie 
 
  
Dr. med. Dipl.-Psych. Gerhard Fischer 
Am Haseberg in 36414 Werschbach 
Facharzt für Psychiatrie 
 
  
Marion Henze 
Peterstorstraße 9 in 56410 Montabauer                                                                   
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie 
Fachärztin für Psychotherapeutische Medizin 
                                                                  
 
Dr. med. Benedict Ungar, Max-von-Lauestraße 21  
in 26129 Oldenburg 
Facharzt für Neurologie und Psychiatrie / Psychotherapie 
 
Dr. med. Markus Wassmann 
Bernhard-Friedrich-Weg 33 in 26129 Oldenburg  
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie 
Facharzt für Allgemeinmedizin/Rettungsmedizin 
 
 
 
7. Verstorbene Mitglieder 
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Frau Dr. Maria Krapf 
Hiltenspergerstraße 36 in 80796 München  
Fachärztin für Psychotherapeutische Medizin, 
Psychoanalyse 
 
 
 
8. Zertifikate 
 
 
Dr. med. Karlheinz Erbe. H-D 
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie / 
Psychotherapie, Facharzt für Neurologie und Psychiatrie  
Luisenstraße 10 in  96047 Bamberg 
 
Marion Henze, AT-T, H-T 
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie 
Peterstorstr. 9 in 56410 Montabaur 
 
Dr. med. Benedict Ungar, H-T 
Facharzt für Neurologie und Psychiatrie/Psychotherapie 
Max-von-Lauestraße 21 in 27749 Delmenhorst 
 
 
Dr. med. Markus Wassmann, AT-T  
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie 
Facharzt für Allgemeinmedizin/Rettungsmedizin 
Bernhard-Friedrich-Weg 33 in 26129 Oldenburg 
 
 
 
 
 
9. Veröffentlichungen von Mitgliedern 
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Halama, Peter: Bullshit! Kaptivation und Trance im so 

genannten „Dritten Reich“. Co-med 2/2006, S. 134-136 

 

Stumm, Gerhard; Pritz, Alfred; Gumhalter, Paul; Nemeskeri, 

Nora und Martin Voracek (Herausgeber): 

Personenlexikon der Psychotherapie – Springer Wien New 

York 2005 – ISBN-10 3-211-83818-X – ISBN-13 978-3-211-

83818-1 (Preis: 69,80 EURO) 

 

Rezension von Wolf-Rainer Krause 

Im gleichen Verlag erschien im Jahr 2000 das „Wörterbuch 

der Psychotherapie“. Im Zuge der damals sehr 

umfangreichen Arbeiten, die die Begriffsbildung in der 

Psychiatrie zum Gegenstand hatte, war der 

Zeugungsgedanke für das hier rezensierte Buch, 

entstanden.   Im vorliegenden Werk wird versucht, die Psychotherapie 

über die Biographien von 286 Persönlichkeiten zu 

verstehen. Dabei handelt es sich sowohl um historische als 

auch noch lebende. Gerade bei letzteren ist eine 

Einschätzung häufig besonders schwer und es ist auf ein 

mannigfaltiges Beziehungsgeflecht zu achten. 

Sicher gibt es bereits eine Reihe von Kompendien über 

Persönlichkeiten der Psychotherapie, aber jeweils aus den 

einzelnen Untergruppierungen oder spezifischen Methoden 

heraus. 
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Der Ehrgeiz der Autoren war es, das Gesamtgebiet der 

Psychotherapie abzudecken. Es wird versucht, eine 

Synopse des Einflusses von Personen aus allen Ansätzen 

und Feldern zu dokumentieren. 

Bei der Auswahl der Personen wurde natürlich sehr schnell 

klar, dass die Arbeit nur als kursorisch einzuschätzen ist. 

Die Vorarbeiten zu dem Werk gestalteten sich komplizierter 

als erwartet. Das Herausgabedatum wurde mehrfach 

verlängert, was wieder zur Folge hatte, dass bereits 

eingereichte Biographien ergänzt und überarbeitet werden 

mussten. Der Rezensent ist sich mit den anderen Autoren 

einig, dass relativ bald Erweiterungen dieses Buches 

notwendig werden. 

Überhaupt steckt die Forschung hinsichtlich der 

Psychotherapiegeschichte noch in den Kinderschuhen. 

Gerade solch ein Buch kann sich entsprechend weiter 

entwickeln durch aktuelle Stellungnahmen und Kritiken. 

Die alphabetisch geordneten Darstellungen teilen sich 

neben einer Kurzcharakteristik in der Regel in vier 

Abschnitte: 

a) das Photo 

b) biographischer Teil zum Nachvollzug der 

Lebensgeschichte 

c) Beiträge zu Theorie und Praxis, vor allem 

Psychotherapie 
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d) die wesentliche Publikation der beschriebenen 

Personen und  

Literatur zur Person und ihrem Werk 

 

Die Herausgeber haben versucht, sämtliche Wertungen der 

großen Zahl (153) von Einzelautoren weitgehend auszu-

sparen. 

Im unmittelbaren Bereich der Hypnose wurden dargestellt: 

Bernheim, Braid, Coue, Erickson, Forel, Liébeault, Mesmer, 

Pawlos, 

Peter, Revenstorf, Schultz, Wallnöfer,  Zeig. 

 

Ein Sachwortverzeichnis ist dem Buch leider (noch) nicht 

beigefügt. Dafür finden sich interessante Hinweise auf die 

Herausgeber und Autoren. 

Von unserer Fachgesellschaft sind dabei unser Ehren-

mitglied OMR Dr.med. Heinrich Wallnöfer und der Re-

zensent vertreten. 

 

Der Preis erscheint angemessen, mit großer Wahrscheinlich 

sind diesem grundlegenden Werk der Psychotherapie-

geschichte weitere Auflagen beschieden. 

 

 

CA Dr. med. Wolf-Rainer Krause 

Blankenburg/Harz  
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10.   Termine/Tagungen/Internationale Kongresse 
 
 
2006: 04.03.-11.03. Jahrestagung ÖGATAP/Scheffau/Tirol 
 
2006: 18.04.-28.04. 56. Lindauer Psychotherapiewochen 
 
2006: 04.06.-10.06 35. Langeooger Psychotherapiewoche  
 
2006: 16.06.-18.06. 12. Arbeitstagung DGÄHAT  

 Blankenburg im Harz 
 
2006 21.08.-26.08. 17th  International Congress of  

     Hypnosis ISH  Acapulco/Mexico  
 
2006: 08.09.-10.09. 12. Jahrestagung  DGZH/Berlin 
 
 
2006: 15.10.-19.10. 35. Norddeutsche  

                        Psychotherapietage Lübeck 
 
2006: 09.11.-11.11. Jahrestagung SMSH Balsthal/CH 
 
2006: 17.11.-20.11. Jahrestagung der DGH 
    in Kooperation mit DGÄHAT 

 Bad Lippspringe 
 
2007: 22.03.-25.03.  Jahrestagung der MEG 
    Bad Orb 
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2007: 15.11.-18.11. Gemeinsame Jahrestagung der  
DGH und DGÄHAT 
 

2008: 16.09.-21.09. 11th ESH Congress in Vienna 
 
 
 
11. Fort- und Weiterbildungskalender 
 

Auf der Internetseite als Link aktuell abrufbar. 


